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ALTERSMYTHOS CLXIV

Müdigkeit ist im Alter ein unspezifisches Symptom ohne Bedeutung.

Wirklichkeit
Ermüdung bei Alltagsaktivitäten ist ein wichtiger Prädiktor für Behinderung.

Begründung
1 '396 nicht behinderte Betagte im Alter von 74-80 Jahren wurden in
Dänemark während 1 Vi Jahren untersucht in ihrer Mobilitätsfähigkeit (MF)
selbstständig aufstehen, in der Wohnung herum gehen, Ausser Haus gehen,
spazieren gehen bei gutem Wetter, spazieren gehen bei schlechtem Wetter
und Treppen steigen. Initial wurden sie ausserdem befragt, ob sie nach
diesen Tätigkeiten sich müde fühlten.

• 5% der Männer und 7% der Frauen waren durch 4-6 MF ermüdet.

• 20% der Männer und 28% der Frauen mit Ermüdung durch 1-3 MF
wurden in 18 Monaten behindert, 28% der Männer und 31% der Frauen,
die durch 3-6 MF ermüdeten, aber nur 5% resp. 8% ohne Ermüdung bei
MF.

• In der multifaktoriellen Analyse erwiesen sich folgende Faktoren als

signifikant:

Prädiktoren für Mobilitätsbehinderung Männer Frauen

Ermüdung bei 1 -3 MF OR 2.2 OR 3.9

Ermüdung bei 4-6 MF n.s. OR 3.1

Auf Haushalthilfe angewiesen n.s. OR 1.9

Niedrige soziale Teilnahme OR 1.9 n.s.
Psychisches Unwohlsein OR 2.4 n.s.
Gefühl, das Leben mache Sinn n.s. OR 1.7

Keine Körperlichen Anstrengungen wurden OR 2.9 OR 4.2
unternommen

OR Odd-Ratio, d.h. Faktor, um den sich das Risiko mobilitätsbehindert zu werden
erhöht

n.s. nicht signifikant (p >0.05)
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